
Hinweise zur Datenverarbeitung bei Mandatierung 
 

Für die Verarbeitung verantwortlich: van Bühren & Klutinius Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, vertreten durch Dr. 
Hubert W. van Bühren, Rolf Klutinius, Anna B.C. van Bühren LL.M, Bochumer Straße 6, 51145 Köln, Deutschland, 
E-Mail: rae@vanbuehren.de, Telefon: 02203/977120, Fax: 02203/9771225. Unser Datenschutzbeauftragter ist wie 
folgt erreichbar: datenschutz@jantec.eu Verarbeitung personenbezogener Daten: Wenn Sie uns mandatieren, erheben 
wir folgende Informationen: Anrede, Vorname, Nachname, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer (Festnetz und/oder 
Mobilfunk) Kontoverbindung, Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des 
Mandats notwendig sind, evtl. Rechtsschutzversicherer sowie die Frage, ob Beratungshilfe in Frage kommt. Handelt es 
sich bei unserem Auftraggeber um eine juristische Person, öffentlich-rechtliche Körperschaft oder sonstige Institution, 
werden von Mitarbeitern und Organen dienstliche Daten, wie Funktion, Telefonnummer, E-Mail-Adresse und ggf. weitere 
dienstliche Kontaktinformationen erhoben und verarbeitet. Die nachfolgenden Ausführungen gelten daher auch für diese, 
als natürliche Personen. Die Erhebung dieser Daten erfolgt, um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; um 
Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; zur Korrespondenz mit Ihnen; zur Abwicklung von 
Zahlungsvorgängen und Abrechnung. Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und für die angemessene 
Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. 
Sollten die Daten nicht bereitgestellt werden, kann eine Bearbeitung des Mandats nicht erfolgen. Die für die Mandatierung 
von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für 
Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem das Mandat beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, 
es sei denn, dass wir aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus 
HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung 
eingewilligt haben. Weitergabe von Daten an Dritte: Wir geben Ihre persönlichen Daten nur an Dritte weiter, wenn: Sie 
Ihre ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt haben, oder die Weitergabe zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur Annahme besteht, dass Sie ein überwiegendes 
schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben, oder für den Fall, dass für die Weitergabe eine 
gesetzliche Verpflichtung besteht, oder dies gesetzlich zulässig und für die Abwicklung von Vertragsverhältnissen mit 
Ihnen erforderlich ist. Soweit letzteres der Fall ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben, 
insb. unterbevollmächtigten Rechtsanwälten, Ihrem Rechtschutzversicherer oder Haftpflichtversicherer (bei 
Abwehrdeckung), Verfahrensgegner und deren Vertreter (insb. deren Rechtsanwälte) sowie Ge- richte oder Behörden zum 
Zwecke der Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Das Rechtsanwaltsgeheimnis 
bleibt unberührt. Betroffenenrechte: Sie haben die Rechte: 1) unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder 
Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 2) Ihre ggf. er- teilte 
Einwilligung jederzeit uns gegenüber zu widerrufen, sofern die Datenverarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht. Die 
Datenverarbeitung auf Grundlage dieser Einwilligung wird ab dann nicht mehr fortgeführt; (evtl. anderweitige Rechtsgrund- 
lagen bleiben unberührt); 3) Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen, insb. über 
die Verarbeitungszwecke, die Datenkategorie, die Empfängerkategorien, denen Ihre Daten offengelegt wurden/werden, 
die geplante Speicherdauer, das Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, 
das Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde, die Herkunft der Daten, sofern diese nicht von uns erhoben wurden, 
sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschl. Profiling und ggf. Informationen zu deren 
Einzelheiten verlangen; 4) die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern diese 
für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind, oder eine 
Einwilligung widerrufen wurde und keine anderweitige Rechtsgrundlage vorliegt, oder Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt wurde und keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vorliegen, oder die Informationen 
unrechtmäßig verarbeitet wurden, oder die Löschung der personenbezogenen Daten zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung erforderlich ist, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 
Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 5) die Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, wenn: a) die Richtigkeit der personenbezogenen Daten 
wurde von Ihnen bestritten wird, für die Dauer der Richtigkeitsprüfung, oder b) die Verarbeitungszwecke nicht länger 
benötigen, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder d) 
Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, solange noch nicht feststeht, ob berechtigten Gründe an der 
Datenverarbeitung gegenüber denen der Nichtverarbeitung überwiegen; 6) Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten, sofern die 
Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung oder auf einem Vertragsverhältnis beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren erfolgt; dabei kann die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen verlangt werden, wenn Rechte und 
Freiheiten anderen Personen nicht beeinträchtigt werden; 7) sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren 
(Aufsichtsbehörde für Kanzleisitz: Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen). 
Widerspruchsrecht: Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen verarbeitet 
werden, haben Sie das Recht Widerspruch einzulegen, soweit dafür Gründe vor- liegen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die im Vergleich zu Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen möchten, genügt eine E-Mail an: rae@vanbuehren.de 


